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liehen, die silberne Ehrenbrosche
für 25-jährige Mitgliedschaft ging
an Christel König, Stephanie Feu-
ring, Klaus Schütz, Ronald Recht
und in Abwesenheit an Susanne
Trebbin.

Vereinsintern wurde Gerhard
Müller für 30 Jahre im Oxstedter
Chor mit einem kleinen Präsent
gedankt.

Mit Schwung geht der kleine,
aber feine Verein, der das ganze
Jahr über einen bunten Strauß un-
terschiedlicher Aktivitäten leistet
und seinen Teil zu einer aktiven
Dorfgemeinschaft beiträgt, jetzt
auf die 100 zu.

zu machen. 33 Aktive aus allen
Generationen halten das „Kultur-
gut Chorgesang“ am Leben, was
Wolfgang Zinow, Vorsitzender des
Kreischorverbandes Niederelbe,
sicher machte: „Ich habe keine
Angst, dass ihr die 100 nicht
schafft.“

Ehrungen für große Treue

Wolfgang Zinow nahm auch die
Auszeichnungen im Namen des
Chorverbandes Niedersachsen
Bremen vor. Goldene Ehrenna-
deln für 40-jährige Treue wurden
Ursel Evert und Anita Feuring ver-

rück warf Bass Jochen Harms, der
in launigen Worten seine „Einbe-
rufung zum Singen“ im Jahre 1952
schilderte. „Da wurde der Dirigent
oft in Naturalien bezahlt, die Frau-
en kamen mit Strickzeug zur Pau-
senbeschäftigung und aufgenom-
men wurde man in den erlauchten
Kreis nur, wenn 75 Prozent der
Mitglieder dafür waren.

„Wir sind froh über jeden, der
kommt“, wies Ursel Evert auf den
Wandel der Zeiten hin, fügte aber
hinzu: „Singen können muss man
aber damals wie heute.“

Große Personalsorgen aber
braucht man sich in Oxstedt kaum

dm. – Er ist auch im hohen Alter
noch topfit, der Gemischte Chor
Oxstedt, der am Sonnabend „Un-
ter den Linden“ mit einem Jubilä-
umsball seinen 90. Geburtstag
feierte.

Am 13. Februar 1918 hatte Lud-
wig Thalmann die Sängervereini-
gung gegründet, nur insgesamt fünf
Chorleiter und fünf Vorsitzende
hatte es in all den Jahren in dieser
stabilen Gemeinschaft gegeben.
Ab 1991 führte Ursel Evert den
Verein, seit mehr als 15 Jahren
heißt die Chorleiterin Cornelia
Recht. Einen amüsanten Blick zu-

Oxstedter Chor ist 90 Jahre jung
„Singen können muss man damals wie heute“ / Stabile und lebendige Sangesgemeinschaft

Ehrungsfoto beim Jubiläumsball (v.l.) Christel König, Ronald Recht, Chorleiterin Cornelia Recht, Ursel Evert, Kreischorverbandsvorsitzender Wolf-
gang Zinow, Anita Feuring, Stephanie Feuring und Klaus Schütz. – Für 30 Jahre im Verein dankte Vorstandsmitglied Bernd Albrecht (r.) Gerhard
Müller. Fotos: Meisner

Vitaminspenden für
die Dominikanische
Republik halfen
Nutrilo erhält Ehrentafel von der Gemeinde Maimón
uk. – Besonders nach den Zerstö-
rungen durch die Tropenstürme
Olga und Noel Ende letzten Jah-
res konnte vielen Kindern der Do-
minikanischen Republik mit ge-
spendeten Vitaminpräparaten
der Firma Nutrilo geholfen wer-
den. Die Gemeinde Maimón und
die Dominikanische Republik be-
dankten sich mit einer Ehrentafel
für die Hilfe des Unternehmens.

Seit 2005 spendet die Firma Nu-
trilo Vitaminpräparate an die Do-
minikanische Kinderhilfe e.V. Mit
den Vitaminen wird in der Domi-
nikanischen Republik in erster Li-
nie bedürftigen Kindern geholfen.
„Oft muss aber auch ganzen Fami-
lien geholfen werden“, erklärt Bar-
bara Möhler, Vorstandsvorsitzen-
de der Dominikanischen Kinder-
hilfe e.V.

Kleine Becher, große Wirkung

Als ständiger Vertreter vor Ort
verteilt Heinz Abreu persönlich
die Vitamingetränke an die Kinder
der Gemeinde Maimón in der Pro-
vinz Monseñor Nouel. „Für mich
ist es immer wieder ein sehr schö-
ner Moment, wenn ich dabei die
großen Kinderaugen sehe“, erzählt
der gebürtige Schweizer. „So ein
kleiner Becher Flüssigkeit kann

den armen Kindern, die sich sonst
überwiegend nur von Reis und
Bohnen ernähren können, sehr
helfen.“

Nach den Tropenstürmen Olga
und Noel im Oktober und Dezem-
ber 2007 waren die Vitaminspen-
den von Nutrilo besonders hilf-
reich. Viele Menschen hatten ihre
Häuser verloren und waren in
dürftigen Notunterkünften unter-
gebracht. Die Dominikanische
Kinderhilfe versorgte die Bewoh-
ner der Gemeinde Maimón mit
Decken, Kleidern und mit den ge-
spendeten Vitaminen von Nutrilo.

Freude auch bei Helfern

Der Gemeinderatspräsident
Juan Isidoro Santos und der Bür-
germeister Roberto Cruz bedank-
ten sich mit einer Ehrentafel bei
dem Unternehmen. Stellvertretend
wurde sie von Heinz Abreu an die
Geschäftsführer Holger Birkhahn
und Jörg Pallentin überreicht. „Wir
freuen uns, dass wir mit unseren
Produkten helfen können“, erklär-
te Holger Birkhahn. „Und selbst-
verständlich werden wir auch in
Zukunft Vitaminpräparate für das
Projekt übrig haben.“ Die nächs-
ten Vitaminspende soll Anfang Juli
in Richtung Dominikanische Re-
publik verschifft werden.

Heinz Abreu (links) und Barbara Möhler (rechts) überreichen den Ge-
schäftsführern von Nutrilo, Holger Birkhahn und und Jörg Pallentin
(Mitte) die Ehrentafel der Gemeinde Maimón. Foto: König

In den LFA-Vorstand
gewählt: Karl Behn
Jetzt stellvertretender Ausschuss-Vorsitzender

cn/cew. – Die Mitglieder des Lan-
desfachausschusses (LFA) für
Wirtschaft, Arbeit, Technologie
und Verkehr der FDP Niedersach-
sen wählten am vergangenen
Wochenende den Cuxhavener
FDP-Politiker Karl Behn einstim-
mig zum stellvertretenden Vorsit-
zenden.

Der LFA berät den Wirtschafts-
minister sowie den Umweltminis-
ter der FDP und die Fraktion der
Partei in allen Fragen der Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehrspolitik.
Inhaltliche Schwerpunkte sind die
Mittelstandspolitik, die Privatisie-
rung, die Deregulierung von Märk-
ten, die Infrastrukturpolitik sowie
Energiepolitik.

Daneben behandelt der LFA im-
mer wieder auch Einzelthemen
wie die Senkung der Lohnneben-
kosten und die Reformen am Ar-
beitsmarkt. Ressortübergreifende
Themen werden in Kooperationen
mit anderen Landesausschüssen
beraten. Karl Behn arbeitet darü-
ber hinaus auch seit vielen Jahren

im LFA für Schul-Bildungsfragen
der Regierungspartei FDP mit, weil
für ihn Bildung und Wirtschaft zu-
sammengehören: „Ohne Bildung
werden wir keine Fachkräfte in der
Wirtschaft haben.“

Als stellvertretender Vorsitzender
des Landesfachausschusses der
FDP für Wirtschaft, Arbeit, Tech-
nologie und Verkehr gewählt:
Karl Behn. Foto: privat

einen festen Ausbildungsplatz und
vor allem haben alle zehn gelernt,
kontinuierlich auf ein Ziel hinzu-
arbeiten.

Bei der Zeugnisvergabe wurden
vom Geschäftsleiter Frank Bur-
feind und Lehrer Johannes Schlü-
ter noch einige abschließende und
bewundernde Worte an die Absol-
venten gerichtet, die mit Stolz ihre
Zeugnisse und damit ihre Haupt-
schulabschlüsse entgegennahmen.

Folgende Absolventen waren er-
folgreich: Davel Collado, Hanna
Drutjons, Reinier Drutjons, Henri-
que Jose Gavina Mihazes, Stefanie
Homeyer, Melanie Homeyer, Ani-
ka Küther, Timo Malgadey, Mickel
Mansoor und Dominique-Marcel
Specht.

Hauptschulkurs
erfolgreich abgeschlossen
Gelernt, beharrlich auf ein Ziel hinzuarbeiten

cn/phi. – Das Pauken hat vorerst
ein Ende. Im Rahmen einer be-
rufsvorbereitenden Bildungsmaß-
nahme haben zehn junge Men-
schen ihren Hauptschulabschluss
nachgeholt.

Acht Monate harter Arbeit lie-
gen hinter ihnen und ihrem Lehrer
Johannes Schlüter, der die zehn Ju-
gendlichen in den Fächern
Deutsch, Mathe, Erdkunde, Poli-
tik und Biologie unterrichtete.

Im Rahmen dieser Bildungs-
maßnahme des Bildungswerks der
Niedersächsischen Wirtschaft soll-
ten sich die jungen Menschen eine
gute Grundlage für eine berufliche
Zukunft schaffen. Mehr als die
Hälfte der Absolventen hat bereits

Die erfolgreichen Absolventen des Hauptschulkurses beim Bildungs-
werk der Niedersächsischen Wirtschaft haben eine wichtige Etappe ge-
schafft. Foto: Poit

Telefonberatung
zu Eltern-Kind-Kur
cn/baj. – Eltern brauchen viel
Kraft. Zum „Auftanken“ kann eine
Kur der richtige Weg sein. Nur für
die Mutter? Oder für Mutter und
Kind? Ist es überhaupt Erholung,
wenn das Kind mit zur Kur
kommt? Und: Gibt es eigentlich
auch Vater-Kind-Kuren? Es gibt
sie, und in bestimmten Fällen ist es
sinnvoll, wenn ein Kind mit zur
Kur fährt. Über alle Fragen rund
um Eltern-Kind-Kuren informie-
ren Experten der Hamburg Mün-
chener telefonisch am Mittwoch,
25. Juni, zwischen 9 und 17 Uhr
unter Tel. 01802/146146 (6 ct
pro Gespräch im Festnetz/Inland).

Vereinte Nationen
als Arbeitsplatz
cn/kk. – Als Wirtschaftswissen-
schaftler nach Tansania für das
Entwicklungsprogramm der Ver-
einten Nationen, als Personalpla-
ner zu UNICEF nach New York
oder als Umweltexperte nach Ja-
karta für die Weltbank – noch bis
zum 6. Juli 2008 können sich deut-
sche Hochschulabsolventen mit
erster Berufserfahrung beim BFIO
bewerben, dem Büro Führungs-
kräfte zu Internationalen Organi-
sationen in der Zentralen Aus-
lands- und Fachvermittlung
(ZAV). Info:

www.ba-auslandsvermittlung.de/bfio

VdK plant Ausflug
nach Papenburg
cn/phi. – Der geplante Ausflug des
VdK-Ritzebüttel nach Papenburg
findet am Sonnabend, 9. August,
und nicht wie angekündigt am
Sonntag statt. Der Ausflug bein-
haltet ein Buffet-Essen, eine Be-
sichtigung der Meyer-Werft und ei-
nen Bummel entlang des Hauptka-
nals. Anmeldungen unter Tel.
04721/25654 (C. Walters) oder
04721/25138 (W. Kreft).

Po der Pandabär
kommt ins Freibad
Waldfreibad feiert am Mittwoch 35. Geburtstag

jp/cn. – Am morgigen Mittwoch,
25. Juni, feiert das Waldfreibad
seinen 35. Geburtstag mit einem
bunten Programm mit vielen Mit-
machaktionen. Als Überra-
schungsgast hat sich übrigens ein
Bär angesagt.

Po, der Held aus dem Kinofilm
„Kung Fu Panda“, kommt persön-
lich und lebensgroß nach Cuxha-
ven. Kinder, die Po den Panda-
bären treffen möchten, können das
in der Zeit von 15 bis 18 Uhr im
Waldfreibad Sahlenburg. In dieser
Zeit können sich Fans des Bären
gemeinsam mit ihm fotografieren
lassen. Apropos Po: Ab dem 3. Juli
läuft der Film „Kung Fu Panda“ im
Bali-Kino-Center an.

Natürlich gibt es noch weitere
bärenstarke Aktionen zum 35-jäh-
rigen Jubiläum des Waldfreibades

in Sahlenburg: Beach-Volleyball
und eine „Life-Guard-Staffel“ ste-
hen auf dem Programm, ebenso
wie das beliebte Wasserball-Spiel.
Für alle, die mal über das Wasser
laufen möchten, wird das schwieri-
ge „Mattenrennen“ angeboten.

„Dschungel-Parcours“

Für die kleineren Besucher wird
außerdem ein großer „Dschungel-
Parcours“ aufgebaut, der den Kin-
dern einiges an Geschicklichkeit
abverlangt. Neben dem Programm
und dem „Kung Fu Panda“ gibt es
noch weitere Überraschungen.
l Der Eintrittspreis für die Jubilä-
umsveranstaltung am 25. Juni be-
trägt nostalgische 1 DM oder 0,50
Euro. Bei schlechtem Wetter wird
die Veranstaltung kurzfristig in das
ahoi!-Bad nach Duhnen verlegt.

Am morgigen Mittwoch lädt das Team vom Waldfreibad zur großen
Geburtstagsfeier nach Sahlenburg ein. Foto: Potschka

Signierstunde bei
„Tetsche Maritim“
cn/kk. – Das Interesse an der Aus-
stellung „Tetsche Maritim“ ist
nach wie vor ungebrochen – daher
wird der „stern“-Cartoonist ein
weiteres Mal zum Signieren ins
Haus der Maritimen Landschaft
Unterelbe in Grünendeich (Altes
Land) kommen: Am 29. Juni von
16 bis 17 Uhr. Weitere Infos:

www.maritime-elbe.de

ge vorstellen. An diesem Tag ha-
ben Ausbildungsinteressierte die
Möglichkeit, sich über die ver-
schiedenen Berufsbilder und
Chancen in den jeweiligen Ausbil-
dungsbetrieben zu informieren.
Neben den Personalverantwortli-
chen werden auch Auszubildende
aus den jeweiligen Bereichen für
Fragen zur Verfügung stehen.

Eine Anmeldung zu der kosten-
losen Veranstaltung ist nicht erfor-
derlich.

cn/kk. – Alles rund um Ausbildung
und Karriere in der Verwaltung ist
Thema der Ausbildungsbörse am
Donnerstag, 26. Juni, von 16 bis
18 Uhr im Berufsinformationszen-
trum (BIZ) Stade, Am Schwinge-
deich 2.

Die AOK Stade, Stadt und
Landkreis Stade, die Justiz, das Fi-
nanzamt Stade, die Steuerberater-
kammer Niedersachsen und die
Agentur für Arbeit Stade werden
ihre Ausbildungs- und Studienwe-

Ausbildung in der Verwaltung


